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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr. 27.
Mittwoch, den 4. Februar 1880.

l«3—2) Nl. 423.

Dienerstelle.
Bei dem l . l . Bezirksgerichte Laas ist eine

Dienerstelle mit dem Iahres^ehalte von 250 ft.
und dem Vorrückunysrechte in 300 ft. nebst dem
"echte zum Bezüge der Amtskleidung in «Hrledi-
M g gekommen.

Die Bewerber um diese oder a l lM ig bei
«nem andern Bezirksgerichte erledigt werdende
Stelle haben ihre gehörig belegten Gcsuche, in
welchm auch die Kenntnis beider Landessprachen
nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

b i s 2 9 . F e b r u a r 1 3 8 0

Hieramts einzubringen.
Anspruchtzberechtigte Militärbewerber werden

Ûf die Bestimmungen deS Gesetzes vom 19ten
«lpril 1872, g . 60, und die Verordnung vom
12- Ju l i 1872, g . 98 N. G. B l . , gewiesen.

Laibach am 26. Jänner 1880.

^ ^ « ü. Aunäe«neriHtz^Plüslllium.
l ^ I—1 > Nr. 1046.

Vezilks-Hcbammenstellell.
^ Die Bezirkshebammenstelle in Iggendorf,
^lsgemeinde Allenmarlt, und die in Vigaun,
^ts^nleinde Zli lniz, ist zu besehen. M i t dicsen
"ellen ist für die Dauer des Bestandes der Be-
,,. âsse eine Remuneration jähilicher, und zwar
! " ^Wndor f 50 si. und für Vigaun 36 si. ver-
bunden.

Documentierte Competenzgesuche sind
biS 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 0

Hieramts einzubringen.
K. l . Bezirlshauptmannschaft Loitsch am

3 1 . Jänner 1880.

(541—1) Nr. 389.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte wild bekannt ge-

macht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b u c h e s
f ü r d i e E a t a s t r a l g e m e i n d e G r o ß l a s c v i z
verfassten Bcsiydogen, wclche nebst den bcrlchtlgten
Verzeichnissen der Liegenschaften, dec Eopie der
Catastralmappe und den üder die Elh.'düngen auf-
genouimenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 16 . F e b r u a r 1 8 8 0
in der Gerichlskanzlei weiden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, oafs die Uebertragung von nach § 118 des
a. G. G. amortisierbaren Prioalforderungen in die
neuen WrundbuchSeinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Grundbuchseinlagen darum ansucht, und dass die
Verfassung jener GrundduchSeinlagen, lücksichtlich
deren ein solches Begehren gestellt wird, nicht
vor N'üauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stallfinden wird.

K. t. Bezltlsgericht Großlaschiz am 1. Fe-
bruar 1880.

( 4 9 7 - 2 ) « r . 600.

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Votlschec wird hie-

mit bekannt gemacht, dass die auf Grund d«
behufs

An l cs tuns t e ines ueuen G r u n d b u c h e «

f ü r d i e S t e u e r g e m e i n d e M o s e l
gepflogenen Localerhebungen verfassten Besitzern
nebst den berichtigten 3iegensch f̂tSoerzeichniss<n,
der Eopie der Catastralmappe und dem Erh.bungs-
Protokolle vom 8. Februar l . I . angefangen durch
14 Tage tnergerichts während der gewöhnlichen
Amlsstunden zur allgemeinen Emsicht ausgelegt
werden, und dass für den Fall, als Einwendun-
gen gegen die Richtigkeit der Vlsiybogen gemacht
werden, die Vornahme weiterer Erhebungen auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, in der Vememdelanzlei zu
TbermüZel angeordnet wird.

Zugleich wird eröffnet, dass die Uebertragung
der nach 118 a. G. G. amorlisiirbaren Forderun<
qen in die neuen Grundbücher unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete um die Nichtiidcrtr^quna.
ansucht, in welchem Fälle die Verfassung derjeni-
qen Grundbuchsinlagen, bezüglich deren ein folches
Begehren gestcllt werden tarm, nicht vor dem
Ablause von 14 Tagen nach Kundmachung dieses
Edictcs stattfinden würde.

K. l . Bezirksgericht Goltschee, am 25sten
Jänner 1880. ,

U n z e i g e b l a t t.
(^-3) Nr. 6601.

Dritte ezec. Feilbietung.
^ 'von dem l . ' l . Oezlllsgerichte Krail«.
. !l wird im Nachhange zu dein <ilü te
b " 25. Ksptcmber 1879. Z. 660l .

"^ ' l nemacht:
W x ^" ^ '" ' t dem obigen Vescheide
z»v i, ^ Jänner 1880 angeordnet, n
^ " n ^eildirluxg der dem Michael
W ° ^ . " ° " N.lpa gehörigen, gerichllich
>» ' ' ^ ^ fl. bewerlrlen. im Grundbuche
bo,» ^l'algemeinoe I^lpa (iinl..Nr. 2
^ """s"den R.aliliilen lein Kaufl.lsli»
lllls ^^lenen lst, so wird z.<r drillen

b'stin, ^ F e b r u a r 1 8 k 0
^ t " sttilbietung geschritten.

7. cv. l. Ve^ii lsgtricht Krainburg am
^<^tr ^g^

^^? 5r^7
i, Executive
^alitätcnverstcigerling.

b t l l l ^ " t. l- Vtzlrlsgerichle Sittich wird
"'" »kmacht:

^dan/i, ^^ " e r Nnsuchen des ssranz
^luna ! vc», Thcm-„iz die exec. Vetstei.
Ü'hüli ^ ' " ^ ^ "^ Anloniii von dreg
lt>i w"'!' «erichllich auf 900 si. geschätz.
d e ^ ' " t Urb .N. . 107a. lol. 180 ^
k'lliüt " ' ' ^ b " Themenizamte« be.
^u>>/ """ h"zu dlti Icilbielungs.Tae'

"» ' " . und zwar dle etsle auf dcn
bll .5,,. b. F e b r u a r .

iwtlte auf den
b'e drille auf den

>ldt« li. A p r i l l 8 9 0 .
^P^ i , "°"" 'U°«s von 9 bis 12 Uhr. im
^ l wn^ " '^ ^N1 Anhangt angeord.
l>kr cis^ ' b°s« die Piaxdrealitül bei
»der äc"' ""b zweiten Fellbicl»,ng nur um
Kill," " d e m SchilhungÄwert. bei der
^ « , . .^ubil lung aber auch unter >em-

'̂Uanhegtben »erden wird.

Die Licllatlon«bedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^«citanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Paoium zu Handen
d»r ^lcilalionero umlssion zu erlegen hat.
sowie daS Schühüngsprolololl und der
G unbvuchstflracl lünnen in der dies»
grllchllichcn Rlgistiatur eingrjehcn werden.

je. l. <Uezl,lsglrlchl Smlch, am 13len
Dczenlber IU7«.

(234—3) Nr. U5l^.

(ifecutive
Nealttaten-Verstcigcrung.

Vom l. l. BezirlKgelichle Felslriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Aüfuchen der lrainischen
Industriegesrllschaft (durch Dr. Pfefftrer)
die exec. Verweigerung oer dem ljranz
Logar von Grlisenbrunn czehörigen, qe«
ricyllich auf lübO fl. gejchäl)lel» Vie^lilät
Urv . .Nr4^8/» ' / , uä Herrschaft «d.ls.
berg bewilliget, und hlczu drei Feilble«
tungs'Tagsahungen, und zwar d« erste
auf den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet wmdcn. dass die Pfanorcalltät
be» der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationbdcdlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein I0p,oc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprowloll und
der Orundbuchsexttact tonnen m der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K.l. Bezirksgericht Feistnz am löten
November 1873.

(^62—2) Nr. 76LI.

NclicitatiMl.
Wegen Nlchtzuhalllmg der Licila«

tionsbedingnisse werden dle von Mal ia
Wolf vonKnljlna erstandenen, auf Namen
des Iohonn Wolf von dort vergemäljrlrn,
im < l̂undl)uche d«r Hrrisch^isl Frelchurn
äurr. 'Nr. 16i) und 321 vorlommend^n,
gslichtlich auf 610 ft. bewerteten Nea»
litäten am

27. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags W Uhr. in d r Gerichts«
lanzlei an den Meiftbietenden auch unter
dem Schähnllgsllicltc feilaeboten werdlN.

K. l. Bezll lsgcrichl ^schernembl am
8. Dezember 1U79.

(41^ -3> Nc. <t5.9 )1.

Nelicitation.
Vom l. l. slüüt.drltg. Oezirlsgerichle

in ^aibach w>rd ocsaiuN «tinacht:
Es iel in drr Olecutionesache der Ger«

lraud Snnelar von ^̂ »ibach (durch Dr .
Kajovic) die cfrc. R»licilalil,n der dem
Johann Poll,p von Pleschiuze gehdllgcn,
ge'icht'.ich auf 2305 ft. 40 lr. alschühlen.
von Anton öev r von Vlezovica um den
Hieislbol von 2060 fl. erstandenen Rra«
ll'üt Ulb.Nr 33 »ä Mooslhal aus Ot-
fahr und Kosten de« süumigcn Elslehers
brwilli^l. uî d hiezu die Feilbielungs'Tag«
sahulig auf den

l l . stlbruar 1 8 8 0 .
vormittag« von lO bis 12 Ul,r, in der
Herichlslai,zlei mit dem «Inhange ange»
vldnel. das« die Pfandrealllül bei duser
Feilbietung auch unter dem Schätzung«'
wcrt hinlangeglben werden wird.

Dle ^icilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Nnbote ein !0proc. Vadlum zu Handm der
ricilalionscommission zu erlegen hat. sowie
da« Schühungsprototoll und drr Grund»
buchslflrall tonnen in der dlesgerichllichen
Ntgislratur eingesehen »erden.

Uaibach am l . Dezember 137U.

(386—3) Nr. 85.

Erinnerung
an den Verlas« dt« Lulas K l l l z h l z h

von Neumarltl.
Von dem l. l. Vrzils«gerichle ^ieu-

mail l l wird dem Bei lasse de« Vulas
llalzhich von Neumartll hicmit erinnert:

(is habe wider denselben bei diesem
Oerlchle Maria Delleoa (durch Dr . Men-
linger in Krainbusg) 8ub p r«5 . l^ten
Jänner 1880. Z. ttb. die ltl>gt auf
Oezahlong der 3jährigel, Inlensftn bom
inladnlieiten Kapitale per 1^00 ft. in»
Oelrlige per 270 st. llbrrreicht. worüber
im Sinne der hohen I.ijllz Mlmslelial-
Verordnung oc>m 1^. I l l l i 1859, I^hl
130 R. O. V l . . die Zahlungsaufta^e «r-
lass<n worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Erben
d,« Lala« Kalzhich diesem Gerichte un-
belannl und dieselben oulleichl aus den
f. l. Erblanden abwesend sind. so h»t
man zu deren Vertretung und auf ihre
Oesahr und Kosten den Herrn Nnlon
Schelesnilar. Vüigermeisles von Neu-
marlll, als Euralor »<l »ct,um bestellt.

Die Glllaglen werdn» hievon zu dem
Ende oelslkndigel. damit sie alllnfall«
zur rechlen Heil ftldsl erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaxpt im ordnungsmäßigen We^e ein»
scbreiltn und dle zu ihler Vertheidigung
erforderlichen Schrille elnlcilen können,
widrigen« dlese Rlcht«sache mit dem auf-
gestellten Cnralor nach den Veslimmun-
gen der Oerich^oldnung verhandelt wer»
den und die (Hltlaglen, welchen e« übri-
gen« <rel fleh«, ihre Rfchlsbehelfe auch
dem benannten iiuiaior an die Hand ;u
geben, sich die au« 'iner Verabsallmuns
entstehenden ssolgen sellist belzum.ssen ha«
ben werden.

K. t. V,,lrl«serlail Nlumarll! »m

Ib. Iünncr 1330.



l»4

(377—2) « I . I I.S39.

Reassumierung
erecutivrr Feilbietungen.

Ntber Ansuchen der minderjährigen
Josef Mazi'schen Erben, Johann und
Josef Mazl von Z rkniz (durch die Vor«
münder Martin und Johanna Petriö von
Tscheuza), vertteten durch Herrn Dr. Deu
in Adelsberg, wird die mit dem Be»
scheide vom 25. Jul i 1878. Z. 5376,
auf den 2. Ollober, 2. November und
4. Dezember 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
der Flau Maria Mllavc von Zlrkniz
Hs..Nr. 151 gehörigen, gerichtlich auf
2730 ft. bewerteten Realitäten 5ubRectf..
Nr. 316/1. 343/1, 347/2, 485/4, 372
»ä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
231 fl. 60 kr. sammt Anhang re»ssu-
N«mäo auf den

10. M ä r z .
10 A p r i l und
13. M a l 1 8 3 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezlllsgericht Lmtsch am giften
Dezember 1879.
^(374—2) Nr. 12.003.

Executive
Nealltäten-^ersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
A»ton Moschet von Laibach die executive
Verstelgeiulig der dem Herrn Anton oe
Redange von Maumz gehörigen, gericht-
lich auf 12.030 si. geschätzten Realität
sub Rectf.-Nr. 213'/^/1. 215/7. 222 und
247 »ä Herrschaft Haasberg bewlUiget,
und hlezu drel Feilbietungs Tagjatzungen,
und zwar die erste auf den

17. M ä r z .
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

14. M a i 1880.
jedesmal vo»mittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtstanzlel mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfanorea«
lltät bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schätzung««
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werden wird.

Die Llcüattunsbedil'gnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein loproc. Vaoium zu Handen
der l̂citationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Orundbuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wer»
den.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Zisten
Dezember 1379.

(356-2) Nr. 11,543.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch lvird

delannt gemacht:
<3s sei über Ansuchen des k. t. Steuer,

amtes Loilsch (nom oe« h. l. l. Ncrars)
die efec. Versteigerung der dem Andreas
Matiiiö von Z'rtni; Hs.«Nr. l45 «ehöri.
gen. gerichtlich auf 1522 fl. geschätzte!,
stealilät zub Nectf.'Nr. 338 »ä Haas.
berg bewilliget, und hiezu drei Fcilbielungs»
TagsahungtN, und zwar die erste auf den

10. M ü r z .
die zweite auf den

10. « p r l l
und die dritte auf den

1 3. M a i 1 8 3 0 .
jldtsmal vormittag von 10 bi< l2 Uhr, in
dieser Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch untcr demselben
hintangegeben werden wird.

Di« UicitationSbtdinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand-n der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schützunasprotuloll und der Grund«
buchseftracl können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Br,il kegericht titsch am 31sten
Dezember l s7s , ,

(191—2) Nr. 7730.

Reassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird lm Nachhange zu dem diesgericht«
lichen Edicte vom 13. Oktober 1875,
Z. 6598, hiemit bekannt gemacht:

Es werde die mit dem diesgericht»
lichen Bescheide vom l 3. Oktober 1875.
Z. 6598. in der Executionssache des
Johann Kosler von Orteneg wider Mi<
chael Pirnat von Oroßpölland pctc». 168 fl.
63 kr. sammt Anhang auf den 17. Mai
1876 angeordnete und mit dem Bescheide
vom 13. Mai 1876, Z. 3203, sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Mi«
chael Pirnat gehörigen, gerichtlich auf
1400fl. bewerteten Realität Urb.«Nr. 739
H<i Herrschaft Auersperg im Reassumie«
rungswege auf den

13. Mä rz 13 80 .
vormittags zwischen 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisahe angeordnet,
dass obige Realität hiebei um jeden
Preis an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 2ten
Dezember 1879.

(5652—2) Nr. 9925.

Erecutive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen der k. k. Finanz«
procuratur die executive Verstcigerling der
dem Anton Pregel von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 2044 st. geschätzten Rea-
lität »ä Sittlch Urb.'Nr. 14 bewilliget,
und hiczu drei Feilbictungs«Tagsahungeli,
und zwar die erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1880.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
ln dieser Gcrichtökünzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie
tung nur um oder über dem Schätzung««
wert. bei der dlitten aber auch unter dem«
selben hintangeaeben werde« wird.

Dle Licttanonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitaliollZcomlliission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsexnact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littal am 23sten
Dezember 1879.

(1«0—2) Nr. 8155.

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom l . k. Bezirksgerichte Neifniz
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen de« Michael!
Gruhel von Reifniz die exec. Versteigeruna
der dem Johann Kernc von Kleinlack
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 1815 fl.
geschätzten Realität Urb.Nr. 1 I 8 I 4 kä
Herrschaft Reifniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsützungen, und zwar
die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
»nd die dritte auf den

1 5. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in der Ge-
richtskanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hintangsgeben werden wird.

Die Licitatiolisbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Glundbuchsrxtract lönnen in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz am I7tm
Vezemkr 1379

( 3 0 4 - 2 ) Nr. 8706. ^

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Eduard Ussar
in Adclsberg wild die mit dem Bescheide
vom 20. Juni 1879. Z. 4322. auf den
18. November d. I . angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Anton Heligoj
von Parje Nr. 8 «ehoriaen. auf 1400 ft.
bewerlcten Realität Urb.-Nr. 73 aä Gut
Mühlhofen M o . 9 ft. 6 kr. auf den

2 6. M ä r z 1 8 8 0
mit dem frühern Anhange übertragen.

K l. Bezirksgericht Heistriz am 14ten
November 18?!'.

(46l—2) Nc 9011.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amteS Laas snom. des hohen k k. Aerars)
gegen Sebastian Turk von Topol Nr. 18
pcto. 52 ft. 22 lr. s. A. die mit dem
Vescheioe vom 14. Dezember l 878. Z 9722,
bewilligte und mit Bescheid vom 4. Au»
aust l. I . . Z. 6395. sistierte dritte ,xec.
Feilbietung der gegnerischen, gerichtlich
aus 8l5 fl. bewerteten Realität U'b.Nr.
^29 kä Grundbuch Orlenega reassumiert
unl> die Taasatzung mit dem vorigen An»
hange auf den

3 0. M ä r z 1 8 3 0 .
vormittag« 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net worden

K. l Bezirksgericht Laas am 3len
November 187!'.
(351—2) Nr. 1l,545.

Executive
Nealitätenversteigerung

Vum t. l. Vezirlsgericht^Loilsch wird
l»elannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l Steuer»
amle« loitsch lnom. des h. k. l. Aerars)
ole executive Versteigerung der der Maria
Orajbas von Nied^rdorf Hs.-Nr. 10 ge»
hörigen, gelichtlich auf 659 ft. aeschätzl«»
Realität 8U0 Reclf.Nr. 569 »ä Haas«
berg bewilligt, und hiê u drei Feilvietunas-
TagsHtzunaen, und zwar die erste auf den

10. Mürz ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

13 M a i 1880 .
jedesmal vormittags von !0 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchlstanzlei mit d,m Anhanae
angeordnet worden, dass die Pfandnalität
bei der ersten u:,d zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ?icilation«b?dinanisse, wolnack
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licllatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiltzungsprolosoll und der
Grundbuchseftract lönnen in der dies«
gerichtlichen Nezjistralur eingesehen werden,

lk. l. Bezirksgericht iioilsch am 21sten
Dezember 1879.
(378—2) Nr. 12,264.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l VezillSgerichte ttoilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes Loilsch (nom. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteiaerung der dem Mathias
Hlaonil von Kirchdorf Hs.«Nr. 25 aehö
riqen. aerichllich auf 9885 ft. geschützten
Realität 8ud Rectf.Nr. 12. Urb..)ir. 4
»ä Herrschaft Loitsch bewilliget, und hiezu
diei Feilbielungs'Tagsllhunaen, und zwar
die erste auf den

10. M ä r z .
dle zweite auf den

10 A p r i l
und die dritte auf den

1 3 M a i 1880.
jedesmal oormitlaas von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtslanzlei mit dem Anha,,^
angeordnet worden, dass die Pfandrealital
bei hsr rrsle» und zwelten Heilbictunß

nur um oder über dem Hchilhungswert,
hei der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licltationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemach'ew
Anbote ein 10proc. Badium zu Handln
der Licilalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das SchÜhungsprotolull und der
Ocundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur elngeschen w«den.

K. k. Gezirtsgericht Loitjch am 31sten
Dezember 1379.

(5535—2) Nr. 4467.

Erinnerung
an Anton Kovsca von Pläwald, unbe'

lannlen Aufenthaltes.
Von dem k. l. Vezirlsgerichte Sen?

setsch wird dem Anton Kovsca von PlÜ'
wald, unbekannten Aufenthaltes, hiemil
erinnert:

Es habe wider denselben bei diese«"
Gerichte Josef Vlafchon von Planina ilN
Bezirke öoilsch die Klage auf Zahlung
von 124 ft. s. A. am 23. November l. 3
überreicht, und sei über dieselbe im sull̂
marischcn Velfahren die lagsatzuna »"!
den

30. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerich.s angeordmt
worden.

Da der Aufenthaltsort des Oellaatt"
diesem Gerichle ullbclannt und dersel̂
vielleicht aus den l. l. Erblanden adw<se"t>
lst, so hat man zu dessen Verlretlina ui'V
auf dcssen Gefahr und Kosten den î ra"!
«ooi.a von Prilwald als Curator »cl »c"
tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu den»
Ende verständiget, damit er allenfalls zul
rechten Zeit selbst erscheine oder sich eine»
andern Sachwaller bestelle u.iü dksel"
Gerichte namhaft mache, überhaupt i^
oronungsmichlgen Wege einschreite u"»
dle zu seiner Vertheidigung erfortxrllcht"
schrille einleiten tonne, widr:gens l>le!<
Nrchtssache mit den, aufgestellten Üural^
nach den Vestimmungen der Gericht
oronung verhandelt werden und dtk ^
klagte, welchem es übrigens frei steht, s^
Nechlsvehklfe auch dem benannten ^
ralcr an die Hand zu geben, sich die aü»
eincr Verabiciu'xung enlslehenden Fol^"
iclvsl beî ulnesftn haben wird.

K. l. Orzlr'sgerlcht Eenoselsch " '
24, November I8?9.

(V9-2) Nr. sSU>

Erinnerung
an Ursula Vcrgoi. undelannten Auft"'

Halles.
Von dem l. l. «ezi.tsgerichte Alxl<'

berg wird der Ursula Vera^, unbllan"'
ten AufenltMe«, hiemll e» innert:

Es habe wioer sie bei ditsem HerM
Thomas und Vincenza Mauer von Do"
'̂ ir. 39 die «läge aus Ve,jährt« und «l-
loschenerllürung der auf der Real''"
Urb.-Nr.23/» aä Prem Pfandrechts
sichergeslllllell Forderung p.r 4̂ )7 ft- l ^ '
>. <l. eingebracht, worüber die Aerh«'"
lungs-Ta^sahrl auf den

1U. M ä r , 1880 , .
vormittag« 9 Uhr, hieruerichls mit ^
Anhange des 8 l8 des Pulenie« """
24. Oltober 1845 angeordnet wurde.

Da der AusemhallSort der Gellas'
dilfeul Gerichle unbekannt und diest'
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwese"
«st. so hat man zu ihrer Verlretu"''
und auf ihre Gefahr und Kosten den l>
Notar Herrn Paul «eseljat in Äoclobe -
als Euralor »6 »ctum bestellt. ^

Die Geklagte wird hieoon zu ° <
Ende verständiget, damit sie allenfalls ^
rechten Zeit seldst erscheine, oder ' ^
einen andern Sachwalter bestelle ^
diesem Gerichle namhaft mache, üb^V" ,̂
im ordnungsmäßigen Nege einlO .,
und die zu ihrer Verlheidiaung "f"^ ^,
lichen Schritte einleiten lo>me, «'^ M"
dilse Rechtssache mit dem aufges'^-
Curator nach den Vestimmungen del ^
richlsordnung verhandelt werden ""s^ht
Geklagte, welcher es übrigens f"' ' ^
ihre Rechtsbehelfe auch dem bei'a" ^
Curator an die Hand zu geben, p H,l-
aus einer Peradsau'nuna entstehcnden
q,n selbst dcizulu»sseü halicn wild. ^

K. l. Bezirlegerlcht «oelsbelg
l l . Dezember 1879.
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(465-2) Nr. 367g.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Ralschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«

amtes Nalschach (in Vertretung des hohen
l-l. Aeiarb) dle executive Versteigerung
der der Antonia Gamiel von Ratschach
grhöngen. gerichtlich auf 1070 fl. ge.
chah-en, iui Grundbuche des Marktes
»«atlchüch «üb Urt».- und Nectf.-Nr. 28
vorlommenden Realität wegen aus dem
"uchtandsausweise vom ü. Februar 1879
MUM Umlagen schuldigen ! l fi. 4l) kr.
^ - c . bewilliget, und hiezu drei Feil-
v'elungs'Tags^hungen, und zwar die erste
aus den
>. 14. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

. .̂ 15. M ä r z
und die dritte auf den
.. 16. A p r i l 1 3 3 0 .
leoesmal vormittags ron 10 bis 12 Uhr.
'N der Henchtsümzlei mit dem Anhange
""geordnet worden, dass die Pfand-
realilat bei der ersten und zweiten Feil«
"etmig nur um oder über dem Schä.
«u»^wert. bei der dritten aber auch unter
cnljelben hintangegcbrn werden wird.

in l, c Llcitationebedingnisse. wornach
gesundere jeder Licitant vor qemach-
m Anbote ein >0pi oc. Vadium zu Handen

t^"c!talionKcollllnission i " ellegrn hat,
' wlt hl,« SchätzlmMrototuli und der
« ̂ buchseztract tonnen in der dies«
u ̂ chtllchri, Registratur eingeschen werden,
i , n? ' ^ Äezillsgencht Ralschach am
^iuvembcr 18?!).
^ " ' 2 ) Nr. 8610.

Erecutive
^ealitäten-Vcrsteigeruug.

f,. 'llom t. t. Bezirksgerichte Laas wird

^ ? ^" über Ansuchen des Franz
^n oalsii von Altcnmartt die executive
" " ' l "g "ung der k m Mathias gnidarsiö
17^1"bMtu gehü.igcn. gerichtlich auf
w„ " '̂ geschätzten Realitäl Urb.'Nr. 39.
«. " l , N l . 82 »6 Grundbuch Pfarrhofs-
5" «ltenmarlt bewilligt, und hiezu drei
t" vlelungs.Tagsahungen. und zwar die

' auf den

Und^- . 2. A p r i l
""l> dle dritte auf den
iedezw, ^ M a i 1 8 8 0 .
'n d/v ^ " ' " l " ! l s von 10 b i , 12 Uhr.
ha„2, ^"lchlztanzlei mit dem An.
tWta?^' ." t»"" worden, dass die Pfand-
bittu,^ der ersten und zweiten Feil»
d"l "w nur um oder über dem Schä.
""ttt k ' bel der dritten aber auch
tvltd. "''klbell hintangegeben werden

i l l t l » ^ Licitationzbedingnisse. wornach
lt ln^ ' ! " ledcr Licitant vor gemach.
^ der« " " l^p^c. Vadium zu Han.
M. c "l>ta,>c.il^on!lll!ss,on zu erlegen
dtt .̂ ""e das Schähnmlöprotololl und
^ "wblichsrtlract können in der
^ ^ u i c h e l l Registratur eingesehen

^ktod'tt Bezirksgericht 2aa« am I3ten

^ Nr. 11.544.

^.,.. Executive
, 3""en-Verstcigerung.

" " gem H ^ ^ " ^ ^ 2 " ^ wird

^ ' ^ ^ 7 "suchen des t. l. Steuer-
^ exec V " " " des hohen l.k.Aerars)

^ « ' ^ " . ^ "
. ^ » m a l v ^ . ? " » l 8 8 0 .

^«lanzle»mttdem«nhange

angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch umer
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am listen
Dezember 1879.

(342—2) Nr. 11.081.

Executive
Rcalitäteuversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wuo
bekannt gemacht:

Es se, über Ansuchen de« t. l. Steuer»
amtes Loilsch (nom. des h. l. l. Aerars)
die executrue Versteigerung der dem Blas
und der Elisabeth Sichert von U»ter-
planlna Hs.-Nr. 126 gehörigen, gericht-
llch auf »20 ft. geschätzten Realität 8ul)
Rectf.'Nr. 106 »ä Herrschaft Haasbcrg
bewilliget, und hiezu drrl Fcilvietungs»
Tagsahungen. und zwar die erste aus den

6. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 3 8 0 .
jedesmal vormitiags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchletanzlei mit dem An»
hange angeordnet woroen. dajs die Pfand»
realitäl bei der erilen und zwelte» Fell«
bietllng nur um oder über dem Schä
tzungiwert. bei der dritten aber aucĥ
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadlum zu Hau«
den der Llcilatlonscommlision zu erlegen
hat, sowie das Schätzungeprolololl und
der Orunobuchsexlracl können m der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

tk. l. Bezirksgericht Loitfch am 30sten
Dezember 1879.
(341—2) Nr. 11.07».

Executive
slealitäten-Versteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

its sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Lollsch (nom. des hohen t. l. Acrari)
die exec. Versteigerung der dem minder-
jährigen Alois Mahnlö von Planlna ge-
hörigen, gerichtlich auf 4840 fl. geschah-
len Realllä:en «ub Rcctf.'Nr. 82 und
108 ad Herrschaft Haasbrrg bewilliget,
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Herichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand«
realilätcn bei der ersten und zweiten Feil«
bietllng nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Üicitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I Dproc. Vadmm zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Lvllsch am 30sten
Dezember 1879.

(450—2) Nr. 14,550.

Executive
Rcalitäteiwersteigtrung.

Vom k.k. städt.'dl'leg. Bezirksgerichte
Rudolsswert wirb bekannt gemacht:

lts sei über Ansuchen des Franz
Kreuh von Bislava« die executive Ver-
steigeruna. der dem Johann Magsche von
dort gehörigen, gerichtlich auf 3380 fl.
geschützten Realitäten Urb..Nr. 20 und

20l/, «l̂ä Reitenberg bewilliget, und hiezu
die» Feilbielullgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

I I . Februar,
die zweite auf den

I I . Mürz
und die dritte auf den

12. Apr i l IS80,
jedesmal vo> mittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
imr um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintansssgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant v̂ »r gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscomimssiun zu erlegen hat, sowie
die SchähungKprMoloUc und die Ol und»
buchsextracte können in der diesa/richt»
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 1l . Dezember 1879.
(347—2) Nr. I1.U10.

Executive
Nealitaten-Vmteigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lollsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anwchen des Herrn
Anton Milavc von Zirkniz die exe«
cutive Veisteillerung d?r dem Herrn Io»
hann Milavc von Zirlniz Hs.Ns. 3 ge
hörigen, gerichtlich auf 12,050 fi. ge-
schätzten Realitälen 8uo Nrclf.'Nr. 3l9.
387/1, 432/l. Urb.'Nr. 336/1250 »ä
haasberg u. Osredek. Urb.'Nr. 3, Dom.-
Ü,b.Nr'. 8. 47. 27 und 55 »6 Gut
Turnlack bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietunqs'Iagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

25. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1. M ä r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Oerichtskanzlei mit dem An»
hamie angeordnet wolden. dass die Pfand'
realltäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licltalwnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach:
tem Anbote em lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schählmgspsotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diksqerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 3Isten
Dezember 1879.

(430-2 ) Nr. Ü1.

Executive

Vom k. l. Bezirksgerichte Senosctsch
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Eduard Deu von Adelsberg die exe»
cnlive Veisleiqerung der der Barbara
Iuvaniic' von Hienowiz Nr. 5 (durch den
Curator Josef Iuvani i i von ebendortj
gehörigen, gerichtlich auf 455 fl. geschah,
len Realität Urb. - Nr. 57'/, k a<l Gut
Neuloffel bewilliget, und hiezu drei Feil»
biclungs'Tagjatzungrn, uno zwar die erste
auf den

2 l . F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealilät bei
der ersten und zweiten F.'llb,slu»g nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licllationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitalloniconimission zu c>legn
hat. sowie das Samtzunqeprolololl nnd
der Glundbuchsextracl tonnen in der
diksgenchllichen Relilstratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Genosetsch am
».Jänner 1SS0.

(466—2) Nr. 14.445

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Vurkfelb

»ird bekannt qemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kunej von Hörberg die executive sieli»
citation der dem Johann Lakner von
Nooo, als Ersteher der dem Johann
Awerinlk gehörigen, gerichtlich auf 404 st.
geschätzten Realität Reclf.-Nr. 365 »H
Herrschaft Thurlwmharl bewilliget und
hiezu die Rellcilations Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werben wird.

Die Licitaiionsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licttant vor gemachte«
Anbote em 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen h»t,
sowie das Schähungsprotokoll uud der
Grunobuchsextract können in der oies-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezilksgercht Gurkseld a«
16. Dezember 1873.

(45s—2) Nr. 7255.

Executive
NealitäteN'Accheigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemachi:

lt» sei über Ansuchen des Mathias
Modic von Blvika'Pollca die exec. Ver-
steige» ung der dem Barlholmä Turk von
Laas gehörigen, gerichtlich auf lV40 st.
qeschähten Realität Urb.«Nr. 10 »<.
Glundbuch der Sladtgill Laas bewilliget,
und hiezu drei Fellbietungs'Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1880 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pl>nd-
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
drmjelben hintangeaeben werden wirb.

Dle LicllatwnKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscummijsion zu erlegen hat,
sowie das SchatznngSprl'wloll und der
Orilndbuchsextralt können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben

K. l. Vrzlrlsgerlcht Laa« am Uten
September 1879.

(349-2) Nr. 11.541.

Executive
Malitäteu-Aclsteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lvltsch wird
bekannt qemacht:

its sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Lollsch (num. des hohen l. l. Aerar«)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Marlmt l i von Zlrlniz Hs.'Nr. 83 ge-
hörigen, gerichtlich auf 705 ft. geschatz-
len Realität »ub Recti... U,b.- und Post-
Nr. 2 »ll Pfarrhossgilt Zirlniz bewil-
liget, und h>ezu drei Fellbietungs'Tag-
satzungen, und zwar d»e erste aus den

8. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtilanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Psand-
reall'ät bei der elften und zweite» Feil-
bletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch
unler demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l0proc. Vadium zu Handen
der LicltalioiiKcommlsslon zu e, legen hat,
sowie das Säiähunqtvrotokoll "»d der
Grllnbbnchel-llrasl können m der dies-
gerichtlichen Rea'stratul e.naesehen werden.

K. l. Bez„ ksgericht Lo'ych am 31steü
Dezembel itt7s.
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^ ' Einladung.
Sonntag, den 8. Februar 1880,

findet i «

vm b Uhr nachmittags die durch die schweben
ven U< bc, qab-everhandlungen bisher verzögerte
i>M tii i gliche

Cliristlmumstier
ft«tt/ «ozil alle Gründer. Wohlthäter. Schutz«
damcn sowie übclhaupt alle Kindelfrcunde hsf»
pichst eingeladen werden. tbß2)

Bei dicsem Änlassc ergeht zugleich an alle
ssindcrsicnndc die drillende Vitte. sei es für
llhuslbaum. sci es überhaupt zum Vesten des
Spilalg, milde Gaben in <Held oder Naturalien
bei den beiden ?lussckus«dlimen: Frau Nilbel'
mine Christ (Sparsasseqebaude» und Magda«
lme G ü ü z l r r (Alter M'arlt. eigenol haus)
oder im Kindcrspitalc selbst abzugeben,

' Der 'MerwctNungsrath.

Börsc-Opcrationen
» « l l s ü h r t c o o l a n t Ba»sbau>? l e l « « » » " .

Wien, Heidcnschnss l ,
mit »)bei bloß beschränkte«!

— : Verlust (Prämie 10 bis
( K 0 W 1 N N , 25 ft ,ür 5OX)ft. EM5
- ^ 7- - t<-n) :

nny zwar: l,̂ ob nun die Curse ftei
gen oocr fallen; l440> 6 - 4

«j bei Dcpotbchalten, bis die Effocte» mit Nupen !
realisicldlll L«>»sortilll'<^rschäfie (bloß 10bi« ,
35 fl. Tcctui'n fiir 100dfl Eff«ten).

g M " Provifion nnr 50 kr. ^ U H
(l^'ulante Vesorgunfi aller Provinzbestel»

lnngen sowie alle, ms WechSlergeschäft ein»
fchlaqrudcn Al!,'l»»ae Universal Bcrlosungö
laleudcr mit interessanter, nutzbringender nn»
inhaltsreicher Vros^ülc gratis u«l> franco.

Täglich frische

FasMngz-KmM
' (2,uck 4 lr.)

bei ^ (21 w - 9

Mudolf Airbisch,
H,nditor, Congrefspla^.

Frische feine

FaMngzkmM
sowie auch andere f « i « < M e c k e r e i « «
belommt man täglich iu der guclcrbäclcrci am

Preschcrnplah bei (17l) 9 - 9

Eduard Winter.

Ne EismmM-La!mk
Ul)u Ncichard k Comp. in Wien
I I I , Aiarxergassc l? (neben dem Sophien»
daoc), früher julftl Lalm'sche Eisenmöbel'

Fabrik.
Da wir die ^ommlsfionslagcr in den

Provinzen siimintlich rin^ezo,?en, weil es
Iiiiufll; volgelomnic». dasz unter dem Na-
mci, »lNslfl i^illna srenides und geringeres
^ablisat vertäust wurde, so ersu^en wir
uniVre g>ehl»<n <tu»re». sich von j/'ht ab
0<rclt all unsere Fabl.it in Wien ircndcn
zu wollen

2ol,dest ssearbeitele. Möbel sür Talon,
Ziunii^l »i,l)(Äältc» sind stets aus ^!aqcr,
»üd veilallicn uon noil an, da dir Tp>scn
für die flüher aehaliclcn .^onlmissions'
lu^cr eotsalll». zn 10", Nachlasz uom Preis«
tnrif. welchen wir aus Verlangen gratis
ll»d franco cins^lldc». >:WU8> lOi-61

Schmerzlos
»l»»« t l ln»vr l t»nn»r ,

,hn« dlt V«l»«»»nn» ki!r«nde M«d!cam«nte,
ehn« ?o l ,« l l r»n» l l , « l t»n und N«.nt»>«ta.
>-»>»» beilt nach cin« in nizibliztn «fall«» best»

l«w,I s»l»«»l> eulftandtNt al« »uch noch so <thr
v« l» l l « r ^ , ,^««s»»u»K»», <sr<t«O>"l, und

Dr. Hartmann,
«!i»g!i«b b«l med. Faci l l ta l ,

Oll».>>nsta!t nichl «<bl H>ld«bu?<,>.r»,aN«, s«nb«N»

wie». Tt«dt. seller«««« Sir. l l .
<»ch Ha»!,»«!chl«g«, ^»r lc turen, i. l l»»» i«!

? r » a » » , «leichlucht, Unfruchtbaiteil. Poll»ti<,n«n,

lb in le , o l»n« , n «»»»»»»<»<»» «d«' <u bannen,

« l i l s l i c h d i e s t l b e « l y a n t l u n « . e««nastt
T i»«e l ,«n »<l«»ütgt. »nb »«ib«n <« e»<<» m e » t ,
^u< Verlangen <oiolt einss«!tn»«t. <H>55» l l

Hliszwö^Hus^e^ungen prämneri.

Wilhelnisdorfer

Malzextract
von den l

Professoren Opftolzer und Heller !
iu Wien, Vock in Leipzig, Nie- l

weycr iu Tübingen !
bei Schwächczuftnndcn und Zchrkranl» !

hcltcn. besonders b l̂ l

Pruli». jungen-undKalsleiden. !
sciucc bci allen tatarlhali>chcll EllraN' I
tungcN (bei krampf» u»d Keuchhusten) !

ucrordnet. l

durch ihlcn reichen Malzeztlact'Gchalt !
um vieles wirksamer, als alle übrigen l
wie immer benannten V rus lbo i l » l
bons, die mcht« al« Hucker oder höchst !

ilidisirrente Stoffe enthalten. !
Em Carton > « l ^ ^ . ( l l j Slück » « )

und feiner in Nüchsrn, !

Wilhelmsdorser

Wlalzextract- Chocolade,
schc nahlliast und leicht ueldanliäi, !
eignet sich deshalb für Urust und ^un»
gcnleld.ndc » >' bcslen zum Frühslült

und zur Iausc,

Ioh, Pcldan, H L Wcncel, Pohl und
Supan, Ioh, Llickmann, Zchuüni^g und
Wcbcr, Michael.Nastncr. Ioh Wc<dl,ch.
Il'halin Fabian. Pttrr Lotzll'l, I ^ ,
Pl.lUl), I i l l b Schobcr uno Äpoihctcr
^ , Siooliooa Nuoo l s^wcr t : Dom.
3ilzzo,i. Apothcler. ( ü ^ s ) 9

N'ilhtlmödorscr
Malzprvductcu Favrik
von ^u». liiisserl« Ĥ  ('". IN Wien,

s507—A) Nr 0416.

Curatolsbestcllliilg.
Dei» »„brsllluNo, lH,dci< u»d Nechtö.

nachfolgcrn d<r Tablllar-l'l'nssl'üls,, S i
„>un, Älhar. Gcorss undMaüa M^stcrl
V0N Ehrenssruben wird Hcrr Malhias
Killer von Lack »inter aleich^eiliqer Z»,
fer'igung des dirsqe'ichtlichrn fteilbiflunc,^.
bejckeit»?« vom 28 S.p'smber l«79,
Z. 439«. z,ln, Curator »6 actuni be
sl<llt und deirel>erl.

K. t. B'nrfs^ericht Lack, am 20slcn
Dez"l>ber 1^79,

Das weiße mcdicinische

Zorsch-Aeberthran-Oel
des

Apothekers G. PiccoU in Laibach
wi rd in Norweaen aus frischen. Ml5a,esuchtctt Lebern mittelst Dampf gewonnl'n. ist
reich a» niel'icinischsn >l»d nätnendrn Hiibttanzen. leicht zum Einnchuien uno zu ver«
daucll. wassrrliell. beinahe «eschmack- una geruchlos. ( l ä 9 ^ 2 0 — l g

Nas we>ße T o l j c h ' ü c b c r t h l a n . ^ l in Flascl'en ^ 60 kr. verlauft

G. Piccoli,
Apotheker in Laibach. Nicnerstrahc,

Das braune To»sch«Leberthran»Del, welches im Handel vorkommt,
wird aus allen Wattuuacn schlechten Lebern zubereitet, die in Fässer« dci
einer hohen Temperatur der vtahrnna und Fäulnis überlassen werden,
von unangenehmem Gcruch und ttcjchmack. ( D o r w a u l t . )

Nach dem schönen Vericht des Herrn P a r e i r a und nach vielfachen
Vemertungen von englischen medicinischcn Capacitate« ift festgestellt wor»
dcn, dass das braune Horsch'Leberthrau»Vel den Kranken, überhaupt den
Kindern den Magen verdirbt und folglich das weihe immer vorzuziehen
ift. ( H a m b e l l c t t i . j

mV Jüngling«. w«lcht durch ^»q«,d<
li indln »lperlich u>,Ä qllstiss sscschwllchl
sind »»« iülich ruininüden Webianl
„»,, !^»d »nd QueclsUder on vss,n

:c, >l,0en, wirb da« berübm««. »imlg

l»«l»»,»»,«>««" dringend einviovlen,
Dasselb« mit <el>r «ichUqni »n°!«>

milcht« N!»bil>>!ln<,en ven>hen. >,! p>
bezitb«, van l »? . <.. l ^«»»« i n N « » » . «„
Hw«!»dlel<,«lse « , ^ « , « » st 1 «"

V » sollt» >?7«»n,<»nd v»rs»nm»n ^
«<» di»„« ,,«<«»««« ,«^««<«, «Lev» A

«us b«

Herrschaft Kalteubrunn
» i rd ein schön gezeichneter und zur Zucht voll«

kommen geeigneter

Stier,
reiner holländische: Rasse. 2 Jahre 3 Monat«
alt, wegen llcbcrzählia.leit dieser Rasse sogleich
verkauft, Preis ft. 165. (ü l i ) 3 - l

! Beachtenswert!
Es dürfte wohl denjcniqrn, die l>!>i ssranfhsiten. wie! ^eropdnl»««»

ädxel,rnn?, Urunllls»,»ll!,elt, ^«»««zl^llellllvlt,, 1lervo»lll lt, Velegem
hcit hatten, den »s i l l l l keu N«l«t.»,«l in Änsprnch zu »ebmen. bet»«^
»el«, dass selbst die heroorra! cndstcn XutnsltUtvn dcr heilwifscnfchaft iw>s
Prof. Dr. Sctmihler. Skoda. Nraun :c) »<l»»ell!lr,»llel, den

natüilicheii, lnMllmnWldM'en,
nach dcr österreichischen Pharmalopoc laut Hliinistcrialcrlasscs voracschriebenen

Melliänal - NoM - K^ertslrast
a»s ^ l i r l»t l» l l l» ln Norweqcn infolge seiner emlnenten Vl^euxellzll«»
als dcn b«8t«n und nll-llzumxt,?« unter allen im bandet liurlomlnelld"
Ilitansorlc» em,»lel,l«>u; wrlche: drm Hsrly«?«, durch Dampf wassert!''
gemachlcn uu<l <l«Ä„r< n <l«r «lrll^lzm».^« !̂ «nlse b<>szt„»»«,«» l.el,«'

tl»r»ne «l,»?t» norzu^irhlu ist und diesen üaher an >Vlrllü»5 l ,^l^«iteu übertrifft
Um diesen allein «e.llt lis7»tl»llreln>z,»l<l^ll)^u 2>^<,H5.Qi22.H,1.IDc>r»e^^

^«^»« i - ^^ . rN .22 . l<j»clu, C^I^riH, I.in. IDorsi,! laut oslerreiäiis^er Pl^aimasopor) richly
zu cihatten, lst dieser a>,>! den «,-^t«u. »<»IlH««!t«n V^usssquellen »«»»«» » > l « « ^ am Lagtl
achallcn i« ^lasHc» ^ 60 tr. und zu haben bei

Julius v. Trnkoczy,
Apolhelcr <u Laibach, iliathailc-plah Nr, 4,

Blstcllungen werden gegen Poslnachnahmc schnellsleus efftctuicrt, sbl4) 12 l

<«•»"•-• j . Pserhofer,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel," I
«wpjl. >: l t l l geehrten ?cs,rn nachstehend v^zeichnl^e, durchweg« n»<> lanßlühligen Vrfuhlung«» al<

»enilssl'ch wi l l fan l »nerlannl« pharmazeutisch« GUec>«litätei> und bewährt« H«««mittel.
» 2 . ^« i U«f!ellu„g«p wi id um «»naue Nnqclbe d«l Äblclse »>nb Poststation ersucht — Uuh °r den xnle» !
I>«nann'en sind nech v,el« andere Trecial i lä lcn s<ct< «m Lass-r, und vt,de,> alle Uustväge au f t ln» , »icht
vori»„t«ne drHvar»tt »uk» schnellste u»d b>^,qs!e blsoiz!. sclvx Au«l>!ns!e «u<« ber«itwl<1iqste UN' !
en!ll«l!>i<l> «vtbe'l! — V^seubungen nach dei' P « « i n ^ n »ea«! ^ ra^co^e ld^nd i ing «b« Ž!ach,«>m«. ^
- l)<!^ ^lK'v'^rNgen ÄüslrassfN n>iib fiir ^'alfunq im Durchschnitte ><» l r . p«r Et<l«t d>er,chn«l' bei « , ! ' ^

ßncn «Ltnbxnnei, Paclilng ,,l ^«l<,,ttotte,l, ^ W>«H'.r«lll»uler erholten Pr iv is ion, ' >

^ku^t ikttn (Ohrcnessenz)/,'̂
l ft, i>. W. T^icje Esicoz erhalt lx»a O>)l <!<!< warm
und frucht un» <ch>lyt «» vor «tiMluna, und tercn
Felgen, dewirtt cine ress«>maßige «dsouberung d««
Olnensümalic«, deren Mangcl eine Hauptuisach« !«
vieler ^hrs>,I,iden l ' i ltet

MpelMuttt-Wenz ^^«fd'"^
Hlü»^ , ! , . vc>, d«,i erftcn n,eliz »ilchen, Äull ' i i tÄlen
ln Hlünchen a!« ta? ver.u»;l!chst< Ho i^nü l lc l gcgsN
Viagen' cschw«°en aliev Tlvt. dcsi'üee,« Veitauul ig«'
jchw.,che, A^retillc>sigll!!l, ^ igen la ta i rh ic. »c,, tm«
V''0/Icü und laü^'i^illch b,!N ü!!r< l !>!>iccn ?<> lr .

Amerikanische Gichtjalbe, 3 ^
leüde«», un,t,e>t!g bcs!>-s M,tl<> dc> >,«c,l q,ch!>ichcn
»nb ldeu«at<sch<!, l ic l^ ln , a!« : z<uc!^>.»^!l«leidcu.
Vlicderx,'in.n, ^«chias, Ailgran«, nc^vöjeni Zahnweh,
«i'plwch. Qyre»7<,s!cn:c > N ^ 2 ^

Nnäthcrin ^iundwasser, !^«PH
O, h o p p . a>!̂  !»^n bcfan'.il a>« düs bcstt Zahn'
H«n!cr«!lrung»>!!!llcl, i Flacon l f! 40 lr.
<l l«««».«l l<»«, v " ' l r >tt ,> m ,l, er «l» ausen.,
mugene^cnz ,ur l-1<nluns U"d «lballunz
der L chlrail. I u i^rlg«»alilac°u« » fi. l« l l , und

Wunden, l liegcl l'^lr^ ^ ^^^

Bsutreiniguugspillen A/ , . ^
Uülveljalpülcr! ^ i i^ i : ,!, vt,sinnen IchlerüN ?l,inien
nii l roUllenl Dltchl, ra ec> >n ter I b a l beil'.aiic lrme
«rantbt t t ^ ib i . ,n wc!ch r ü.eje P i l l « , Nicht <chc>n
l̂ »se»ds>ich il^re lvunt^th»t,g< HLnl!»»^ bcwlescn
h a l ' n . I n d«„ ball,!a<l,g,lcn stä^lcn, wo all« an»
d«re,l Ml'ticamente v<,,>,cl'e»« angcircurel würden,
i j l durch Ntsc Pillen unz,,h!>ge m,,>l »»d nach lorzer
Z<>l voU«Ge»e,!.»g«iselzl, > ̂ ch>,chlel»,il ,5 Pille»
«l l t . . ! Ulrlle mi ! « ^ch.ichl<lii l sl. 5 lr , , p̂ -r
Po!> l ft. ! l i lr, (Weniger al« cinc Ncl lc wnb nicht
ucrs.nt«.)

W U - »tin« Un,.ihl Echiciten sind eingelauftn, in
d«»<» sich : ie üullsilincül^n dicsc» Pillen filr ihre wie«
der cr,6»a.!e Gc,>ei,!»,i »ach rc» v^rschicd!,!'.,»'tiz"en
Ulld <<>,'!,«!!«>.!> «ranlht l lcn beda>,len. ^«d«r, der
nur «i>,!,lal eine» lU,»!>lch damit gemacht hat, tm»
pfiehll d,l!e« l> i i iel weiter

«Neruch''« a,>< dem 41lu»2e nach dem zttauchln lc
! luchse 5« l r . ^ ^ . ^ ^ ^

Chil lchsch^TÄIe^esfe^^^
wa» in Et l i c» g>.'dole» wc>deu la<m, nach deren <î <«
brauche ri< Hau! lich >^il i^i,,« ^am in l <iuilll>!l u,e
einen s<hr >xia<Nlh»ien Oc»uch t>el)«ll Sie >ft s^hr

> ai'.i^'e>'ia, u>,l v«i'.r>,'<l»<t n>chl. l kl l ick ?N lr

! ^ » a s p l ' N n i n « » » ' " " allqc»ilin btll,nnlc», ver«
u s l a i e r ^ u l v r r , Caliche« Hau«.,.>t<el °«ln

l «atHrrh, Holerleil, Kr.'mpsl)us«cn ,c, l Echachttl
! « tr
I ^^nst l ia isam' '^^ ^ ^ ^ ° l « r . seit vielin
I ^s lUs lVUlsUlU Ial'ren anerla!!»,«!, da« sichlet
! A.ilt«« aegeil i> «slleiden aller <l,t. wie auch gc««„
l s<hr vtlllllcte ^uos.s! ,c, » T<cg«l 4« sr,

1 ) l ' ' l s N ) ^ U ,,,,,'.."1 und von der l'iebig.
l ^n,puvU!ie ln ,'f'ay ^^,to«, Un Oriamalbüchirn
l l Pfund ü ft »U lr.. >/, Pfund » st ?ü lr,, '/. Psund

1 st. .« lr,. '/, Psuud 8̂ . lr.

^rllViUttlk«l»l vcrläkllchc« Mittel «.«,«

K l l i l ' i s r ^ M l ' l.l priv «on Purler, »«'
n'ss!>!!,„ d^r H<,»t, Kr . , , z, ,'.. < je « N,Hc«n l sl.

Hühneraug^Mästerchen, ^^v"n
^ c l ^ V t n d lner. I n T̂ ch .chleln i^!, «.tilil«0»c.
^ -< Vtl1<l ,« fr.

Le^u^ffcn^Ma^e^ Tröpfe^
schwcdiichc Tropfen), ^ . ^ ^ ! 3
^rdauuna. U»«er!c>b«,h«jchn?tî ln aller «r» nn. »<«'
zugl che« H i u ^ i t M ^ l^lfl«c,,n <o lr.

Leberthran (DorIa>)7'«M

NiooöpstanzenWteln^fV
°U'̂ > nul> t̂z«,ch,̂ te« Hils«lnit»«l «tgtu H,ftt«.
Hs^erleit. ,«a!a?,h ic. > Echalbl«! , „ lr.
j ^ t l l l « » K V l i n »"mApotDtlesHlrba»»»'
, , , ' ^ U « , » ^ , , « «»« illpenlraulern berei»«tt»
Pftanzcntxlrast gegen »ichülche, rheumatisch«, bt'
'°»t«« bch,l«ch<iusknbe »ll« »r l . l yl«c«„ l fl-<
ftarlere ^orte > n, ,n lr.

«>nc» dcr uor^.,l'chftcn uno anscn^hmslir! HÜ«'
m,t!c< ge,,tn verschleim»»,, Hu« «, Hcile.leit. ««'
larihc, Biuft. und rungen!«,b<n, «chlloelbtsch»«'
dcn «llgemein anirlamit. > Schachtel l»N lr.

Pulver gcgcnFußschwoiß."^
rcleiliat den „uülchweik unt »:„ rat^usch »rltUglt»
u»>»^en«hl»,en Geruch, consl ivx i t d»e «e!chuh»"<
U'^ 's t erprobt unschädlich, l Vchachlel , „ tt^^.

" ^ " - » l ^ U l U r l <,,< vsr,,<!qlich belannle« H>>"l
mi l l^ l gc,,.', Hamoirheidalleiden. Maacns^ure. b o ° '
brennci!. Äpp l,l!?sigseit. ^«rslopfun« »c. , «ch«<h^
> » ^« l r . ' / l Schachtel «4 lr ^

Tannochinin.Poln^^ °;s^^^
ei„er längs,! bleibe «on ^chren al« da« teste N>'l"
a!l«„ Ha,!>>r»chzmit!tln «o» !«cr,««n >mt ^a,«N «"
«>la,i^t, ^ > -̂,,an« «„»qfs,.,!!«'« ssi-oße L r « ^

UuiVcrial.Ncinigungsill lz^^ ^
it,n voizualiche« pau«m,liel st,gen alle ' lc^cngt'
Noxe,' <<crdauu!l», a!«: «°ps»ch. E»w,n<cl ^
aeulramrl, Sodbrennen. Häm°nh°ilall«it<n. «'"
ftopo-na ic. l pailc« l N ^ ^ - ^

Ünive'rsalW^steI^^^^"e'.K
w'lüd^n. !<>^rti„e,! <«e!chwllrln aller « l « , ^ . ,
allcn, pe,,l?d,!ch ailfbltchenden <^>1chu,ü,en «« ! ! ,
stilln, ha.lnalliqen T.ruI.na<sch»Ul«n. be« ^ .
<chm«r,has!,n stiirunlrln. !>c,m stlna«r».'r'«,, ^
dln und cn-züniclen «rüsten, e.srerenen " l X ^
<z»«,ftu^.> »»b ähnlich«« kiiden ri«s«ch be»ä^
> Tieqcl ?"> lr ^ ^ ^ ^

da, d«.,l !«!!»,,< ,um Ecllslplombieicn h«h>«lH"
bc^U!)„tt , ! ) iu , l sl, >^ ,s. ^ ^

Zahnpulver ' ^ , ^ ? ^ ^

^al lnver len ««<"gliche..u^Hrle««"^«

^ ) U » / » ^ ^ l i r n , d.,Zal»nen« 8«, tl'ndtlN
'̂ aUtl » si.

Vru«t und Verl»g ,on I ^ ».^KlriuMayr ck Kcl^ Vvmher'g


